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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Aschaffenburg (4er) II (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

SV Hörstein VI : DJK Großostheim 1955 II 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

Metz fixiert zwei Punkte für die DJK Großostheim 1955 II

Mit 8:3 setzten sich die Gäste der DJK Großostheim 1955 II in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7
Aschaffenburg (4er) II (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) gegen den SV Hörstein VI durch. Das
Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Fast verloren schien das Spiel von
Lauckner / Horn gegen Hitzel / Sammer, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Lauckner
/ Horn jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war.
Die gewinnbringende Taktik fehlte dagegen Höfer und Höfer bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Metz und Hock von Beginn an. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Rene Lauckner letztlich parat, um Michael Hitzel final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 8:11, 4:11. Fünf Sätze beharkten sich Erkan
Horn und Karlheinz Metz, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. In toller Verfassung
präsentierte sich Franz Walter im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Martin Hock. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jürgen
Höfer beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Peter Sammer. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 1:5. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Karlheinz Metz war für Rene
Lauckner schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Erkan Horn
konnte nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Michael Hitzel beim aufgrund
der TTR-Werte im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Franz Walter und Peter Sammer entschieden, das
Franz Walter letztendlich gewann. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Walter
endete. Der neue Zwischenstand war 3:6. Ein Satz reichte nicht, weshalb Jürgen Höfer die Partie
gegen Martin Hock, letztendlich auf Basis der TTR-Werte nicht überraschend mit 1:3 verlor. Recht
deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Franz Walter gegen Karlheinz Metz. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages war der 8:3-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Durch diese Niederlage hat der SV Hörstein VI in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine Niederlage
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 07.10.2022 gegen den
SC Geiselbach II an. Für die DJK Großostheim 1955 II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den SV 1920 Albstadt II am 06.10.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:0 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 SV Hörstein VI

Doppel: Lauckner / Horn 1:0, Höfer / Höfer 0:1 
Einzel: R. Lauckner 0:2, E. Horn 1:1, F. Walter 1:2, J. Höfer 0:2 

 DJK Großostheim 1955 II
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Doppel: Hitzel / Sammer 0:1, Metz / Hock 1:0 
Einzel: K. Metz 3:0, M. Hitzel 1:1, P. Sammer 1:1, M. Hock 2:0


